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11 u affen farc un 1577 577575 . Hug 1151757 Je a 

11757 g e e Brendan um. 
Angekommen den 12. December 1848. ee 

Die Herren Gutsbeſitzer Heine nebſt Frau aus Felgehag, Podlech aus Thie⸗ 

renbeig, Rentel aus Königsberg, log im En 5 guſe. Die Herren Kaufleute 


Theodor Burmeiſter aus Verlin, Friedt. Me 3 n e Ker. er 18 
ſitzer v. Pitrowsky nebſt Familie aus Stettin 19 80 Au⸗ 
r 


Bar 
guſt Preibler aus Königsberg log im Hetel de en 23 Her Ober 
Johſt aus fan, Siewert aus Dobrzwin, Herr Superintendent Welchen aus 
Stendſitz, Herr Inſpector Gleinert aus Brück Herr Protokollführer A. Sielaff 
und Herr Handlungsgehilfe E. Vileht aus Lauenburg, log. in Schmelzets Hotel. 
Herr Gutsbeſitzer Jebens nebſt Ftau aus Gr. Lichtenau, Herr TE 
zn v. zu aus —.—.— 2. im Hotel de un 9 


5 
13 ‚a n m ch n n 9 54 n. 96 

Den ah bis, ale ii 1117 ade ene Cholera 18 Perſonen 

aint fden worden, worunter 7 e und g als geſtorben 4, einſchließlich 


— vom Militair. Im Gans And is Kir, Ar esftanft gemeeh,A170; u das 
von geſtorben 622. 


Dae den 12. Dezember 1645, n. 
100 Jud ne 0 ® khn oli. Haage, 15% 7 & 
n aA Fat in L DT ebe gd 
Er 4 119 177770 _ N J. IA FIRE nn 
AT: 1 55 AVERTISSEMEN \ 


2. an t 4 Wien einige bei der Magazin⸗Wi thſchalt nie m ine Ge. 
räthe und Inventarien (darunter e ah Ar * 
und bölzerne Geräthe) meistbietend dekkauft werden, wozu wir am 18. d. 
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Vormita er dem auf dem 8 Raum am. Dielgeaben 
weber we e , u deſſen W Wahn mu Kaufluſtige 
einladen. DE zer | ER 
Danzig, den 11. Sete en 7 
Königliches Proviant⸗Amt. 
Bl 8 Biel 
3. Eine Partie a en, Kreuzhölzer, Dielen und Brennholz ſollz, 
Mittwoch, den 1352 ezember) Vormittags 9 Uhr, 
auf der Kämpe, an den Meiſtbietenden verkauft werden, und ladet 155 Kauf: 
luſtige ein 
der Stadt-Baurarh Zernecke ö 
4. 110 Kiſten Rohzucker in havarirtem Zuſtande ſollen in dem am 
16. Dezember , Vormittags 10 Uhr, 
vor Herrn Sekretair Siewert in der Königl Seepackhofs⸗Niederlage anſtehenden 
Termine durch die Herren Maͤkler Richter und Momber rr werden. 

ET Bass den 8 Dezember 1348. 45 
erer Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗ Collegium: — 
5. Die Herren aufleute, Lieferanten und Profeſſioniſten werden hiedurch 
aufgefordert, für die von denſelben der . e geleiſteten Lieferungen, Lei⸗ 
ſtungen, Arbeiten pp., bis zum 15. d. W., päteßeng. die ce D 
* das unterzeichnete Bureau e f 1118 
Danzig, den 9. Decemb 
den Abniglche Sortififation. 

9. Zur Verpachtung der großen Klapperwieſe vor dem Icegeu Thor vom 1. 

Juli 1849. ab u 3. Jahre ſleht ein Lizitationstermin N 

den 23. December e, Vormittags 11 Uhr, 
mn dom Rathhaufe vor dem Herrn Katkulator Schönbeck an. 
anzig, den 24. November 1843, 

ans Oberbürgermeiſter, Bürgermeister und Rath. 
75 Es ſoll das auf dem Fourage⸗Magazin⸗Gehöfte zuſammengekehrte und 
ſich anſammelnde Gemülle von Heu und Stroh, zur Benutzung als Dünger, für 
— Dauet des Jahres 1649, verpachtet werden, wozu Pachtluſtige auf den 19. d. 

Vormittags 10 Uhr in unſerm Bureau Kielgraben No. 12. eingeladen wer 
2 Die Bedingungen ſind dort ua einzuſehen. g 

Danzig, den 11. Dezember 1848. 1 

Königliches Proviant— Amt. 

urth. Frenkel. 

Freitag, den 15. Dezember e., Nachmittags um 2 uhr, follen auf dem 

fen © Sackboden 200 Stück zur Salzverpackung nicht mebr brauchbare Säcke 

zu u Inhalt in öffent lie 100 Anktion an, den Meiſtbietenden gegen gleich 

Wiz Ani rkauft werden, Wie Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. 

31113 I * et, W 9, t 1846. 11 HR u 91191 

8 se 0 81 ne Haupt Salz Amt. ft 901519% 41% 80 Js 
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9 Sanft entſchlief zu einem beſſern Erwachen, heute Morgen um 4 Uhr, 

i nd. Poſamentir⸗Meiſter Herr Carl Emanuel 

Leiſten. Theilnehmenden Freunden und Bekannten widmen dieſe Anzeige f 
Danzig den 12. December 1848. die Hinterbliebenen. 

10. Den heute Abend 103 Uhr nach Sftündigem Leiden, im c ſten Lebens; 

jahre erfolgten fahften Tod, ihrer unvergeſſlichen Gattin, Mutter, Großmutter, 


Florentine Grott geb. Spiel u 


zeigen allen theilnehmenden Freunden und Bekannten, ſtatt beſonderer Meldung, 


Schwieger⸗, Eroß⸗ u. Ui⸗Großvater der Fleiſchermeiſter Johann — in ſeinem 
widmen tief bes 


ie ch A e 
pri) ein Danziger Zeitung 


(erſcheint täglich mit Ausnahme der Sonn und Feſttage Redacteutr: Dr R. Quehl.) 
verttitt das konſtitutionelle Koͤnigthum in allen ſeinen Conſequenzen mit gleicher 
Entſchiedenheit gegen abſolutiſtiſche wie gegen republikaniſche und anarchiſche Be⸗ 
firedungen. „Leit nde Artikel“ — „Original⸗Correſpondenzen aus den beſten Quel; 
ten — ſorgfältige Zuſammenſtellung der Tages Exeigniſſe 15 2 eine — 
»fortlaufende Ueberſichten über den Verlauf der Ereigniffe und der Politik aus⸗ 
ländiſcher Staaten« — „eine umſichtig redigirte, (namentlich für die Herren Guts⸗ 
beſitzer und Kaufleute höchſt wichtige) Handels. und Verkehrs zeitung“ — dürften 
dem Blatte beſonders bei den Bewohnern der Provinz Pteußen, deren ſpeciellen 
Intereſſen vorzügliche Aufmerkſamkeit gewidmet wird, zur Empfehlung gereichen. 
Preis pro Quattal vom 1. Jannar 4849 ab, nur einen Thaler; durch die Poſt 
1 Thlr. 71 Sgr. und monatlich 1274 Sgr. (Der Bogen alſo nicht einmal 74 Sgr.) 
Beſtellungen werden zeitig erbeten ? 5 
22 Danziger Dampfboot 

3 eedgeteuk: Dr. R. Quehl) e . 
Kai tu a8 Mannigfaltigkeit: „Erzählungen, Novellen, Skizzen u. ſ. w.« 
Auffätze über politiſche und fociale Tagesfragen! — „Provinzial⸗Klub⸗Zeitung u. 
Rundſchau der ProvinzialPreffer — » tiginal,Correſpondenzen aus allen Theilen 
der Provinz — ein pikantes Feuilleion“ und viel, umoriſtiſches.“ — Es er, 
ſcheint 3 Mal wöchentlich. Vom 1 Januar ab jedes Mal zwei halbe Bogen in. 
Hoch⸗Quart (8 Seiten) Das Abonnement beträgt 25 Sgr. pro Quartal, 10 Sg. 
pro Monat, 2 Thlr. 25 Sgr. pro anne... um = Die „Expedition 

Danzig, den 7. Dezember 181. aud f 


1, Die Gerhardſche Buch⸗ und Kunſthandlung 
19 mn pre 1% e Au maus Ir 0377 in z 5 
empfiehlt fur die Weihnachts⸗Einkaͤufe ihr auch in allen Geſchäftl. 
einſchlagenden Luxug⸗Arkikeln, ſowie in feinen Engliſchen und Berliner Einbänden 
der ſich zu Geſchenken empfehlenden Bücher reich ſortirtes Lager und verweiſt auf 
den don ihr gratis ausgegebenen Weihuachts⸗Katalog. rad 00 
1 Danziger Nationalkalender pro 1849. 

Mit Beiwagen 227 Sgr. Ohne Beiwagen 1217 Sgr. 1 
Gratispraͤmie ein ſchönes Bild nach eigener Auswahl. Mit Papier durchſchoſſen. 
Dieſer Jahrgang enthält u. A.: Welche Vortheile bieten die verſchiedenen 
Regierungsformen — Ueber Volksvertreter — Gutta Percha — Polen und Dent- 
ſche — Prochnow'ſche Baumethde — Portotaxe — Geſchichte des Jahres — Anek 
doten , Räthſel, Humoriſtiſches und Unterhaltendes aller Art u. ſ w. 
Beiwagen: Beſte Heizungsart und Sparöfen — Belg und Norweg Ber 
faſſung — Geheimniß, teich zu werden — Scheintod — Trinkgelder — Blut: 
egel — Sommerſproſſen — Hausſchwamm — Anekdoten und Unterhaltendes 


aller Art u. ſ. w. Gerhardſche | Buchhandlung. 

15. Vorraͤthig bei Th. Berling, Hl. 1155 400077 Ernesti, clavis Cicero- 
niana (2 ft) 15 fg., Butkmanns ER rammatik 2 Bde. (3 rtl.) 17 rl; 
Sache Geſchahre Dukzias 2 Die Se na 8 In: gegen de 
12 11 0 5 atis 10 Thl. in 3 Bde. 20 fg. Breßlets eformat.⸗Ge⸗ 
N 2 WARE ee 1 5 1909 HUB e 75 9 10 
rt: rs Werke 10 Thle. Hamb. 1827 23 rel; Haaſes vollſt. lat. deutſe u. 
more ud 2 Dot. 17 rl. 


„ Lut 
d. lat“ n 


17 


—— — — — 
nd nr u TE: An Fig en gien uus. — 219028 } 
16. Es wuͤnſcht ein einzelner Mann in Schottland unterhalb Herrn Schahnas⸗ 
jaus Garten ein Quartier zu miethen, beſtehend in einem kleinen Hause mit zwei 
geraͤumigen Stuben nach vorne hinaus, einer Schlafſtube nach hinten einer kleinen 
Geſindeſtube, Pferdeſtall für 2 Pferde, Wagenremiſe zu drei Wagen, einem kleihe 
Garten und 6 bit 8, Morgen Land, Fie als Wieſe und auch zum Veſaͤen gebrauch 
werden koͤnnen. —— hierauf reflectirt, a. ee portofreiem 
Brief nach Ankerholz ai ige zu machen u auf dem Vpief Poſte reſtante zu ſetzen. 
17. Der Plan a cen fe aft für Geſunde u. —.— 
zu London iſt in meinem N ir Brodhänkengaſſe 667. unentgeldlich zu erhal⸗ 
ten, woſe . AENTE 19 geih 1 Reinick. 
18. 700 rl ganz oder gelheift find ſofort zu beſtätlgen.“ Ar reſſen unter 7. 
H. 33. nimmt das Intelligenz⸗Comtoir ens 15 
1 1 geſunde Lanökitiitten find Sandgtube 391. im Vermterhunge Bir. z. erf, 
20. Ein gebildetes Mäd, en, das in Handarbeit geübt ift, wünſcht im Laden 
oder in det Wirthſchuft behül ich zu ſein, in Unterfoininen hehe Seugen 1177. 8 
21. Wer ein kleines Repoſitorium zum Material- Geſchäft * verkaufen hat, 
melde ſich Eimermacherhof, Bädergaffe 1792. bei Joh. M. Freyberg. 
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Theater, Anz einge. 
Mittwoch, den 13. December, Benefiz für Fran. Melle: Janchon, das 1 
e l be ö b 21 
Donnerſtag, den 14 "December Die weiße Dame. Komiſche Oper 15 
in 3 Akten von Boildien. b e 0 
Fteitag/ den 15. D. Das Leben ein Traum. Schauſpiel in ö Akten nach 18 
1 Caldeton von Weſt. f 5 . » 


18 
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er F. Gen se. 4 
or br N Me Mir Mr N N N Ie SEN 2 
2J2ͤç (vb 
>: Die Lieferung für die Armen⸗Anſtalt zu Pelonken von 
ode eigen 90000 Pfund Roggenbrod, 


Pr 5000 — Schweinefleiſch, 
1500 — Rindfleisch, 


eK 


” 
„ 600 — Schweineſchmalz 
ze ee Butter, g 
u. „ 160 Scheffel Graupe 
„ 230 — Graupengrütze, 
5 120. — Hafergrütze, 
* 200 — Kartoffeln, 


auf den Zeitraum vom 1, Januar bis 31, Dezember 4649, eder nach Umſtänden 
das halbe Quantum ve m. !., Januar bi 1. Juli, 1849 wollen wir im Wege der 
Licitation an den. Mindeſtferdennden ausgeben. — Wir haben dazu einen Termin 
auf Mittwoch, den 20. Dezember, Vormütags 9 uhr, 
im Lokale unſerer Anſtalt zu Pelonken angeſetzt. 5 . 

Die Bedingungen welche dieſen Lieferungen zum Grunde gelegt, werden im 
Termin bekannt gemacht, — ſind auch früher ber dem Inſpekter der Anſtalt in 
Pelonken einzuſ ehen. 16 
„Der Licitatienstermin wird Vormittags 12 Uhr geſchloſſen. 
151 Danzig, den 7. Dezember 18486. ; 3 

Die Vorſieher der vereinigten Armen und Arbeits⸗Anſtalt. 
Hepuer. Kauffmann ai Löfaß. 


% In der ehemaligen Schnaaſe'ſchen Weinhandlung 

A V 1985. iſt eine Reſtauration, 
Wein⸗ und Bierſtube von mir eröffnet worden. 
Zugleich mache ich das geehrte Publikum darauf 
aufmerkſam, daß der Durchgang durch jenes Haus 
von der Wollwebergaſſe nach dem Kohlenmarkte 
wieder offen ſteht. Um geneigten Beſuch bittet 

Wilh. Geſchke. 
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esel tent WEEREIBERTIE RESET NT IH HEIESKE 
95. Sym honie-Konzerte. : 


8 Die Anmeldung zur Subscription auf dieselben, so wie die Unter- 
Ie zeiehnung auf den umhergesandten Currenden hat bisber nicht den 
3% Erfolg gehabt, der nothwendig ist, um die Konzerte ins Leben zu ru. 
> fen, Es sind bisher nur etwa 150 Billette subseribirt worden, während 
>< mindestens 350 erforderlich sind, um die Kosten zu deeken. Wir er- 
& suchen daher die Freunde und Gönner dieser Konzerte nochmals, die- 


>. selben durch ihre Unterschriften zu fördern, au welchem Zwecke bis 


- 9% 8 8 
„ Zum 3 dieses Subseriptions-Bogen in der Gerhardschen 
& Buchhandlung in der Langgasse, im Danziger Club, auf der Ressource 
2% Concordia, auf der Kunst-Ausstellung und im Comtoir der Herren Hend 
>« Sörmann d Soon, Hintergasse No. 225. ausliegen werden. Sollten sich 
e auch bis dahin keine genügende Unterschriften zusammenfinden, so 
dc würden wir den Plan, die Konzerte in dem Hotel du Nord zu geben, 
t aufgeben müssen, würden uns aber vorbehalten, den verehrten Subseri- 
F benten anderweitige Vorschläge zu machen. 
. Danzig, den 12. Dezember 1348, i 
Das Comité der Symphonie- Konzerte.“ 
Block. Denecke. C. R. ». Frantzius. Dr. Piwko J Simpson. 25 
VVT 
26. Heute, Mittwoch den 13. December, ver- 


sammelt sich die literarische Gefellschaft. 
e Der Verein der Handlungsgehuͤlfen— 
verſammelt ſich heute Abend. Franzöſiſcher und deutſcher Leſezirkel. Anfang 


präciſe ei uhr. Die Herren Sänger werden noch insbeſondere wegen einer 
nöthigen Beſprechung dringend erſucht, heute Abend nicht zu fehlen. 


26,4 Gewerbe⸗Verein. 1 
Diounnetſtag, den 14 6 Uhr Buücherwechſel, um 7 Uhr Vortrag des Herrn 
Mautermeiſter Krüger 71 IT e 
eulleber den früheren Stand der Gewerbe, und die vom Frankfurter Gewer, 
be ⸗-Congreß entworfene Gewerbe-Orduung. Hierauf Gewerbeböͤrſe. 
4045 Der Vorſtand des Danziger Allgem. Gewerbe vereins. 
209, Hiermit zeige ich ergebenſt an, daß ich am hieſigen Orte in der ftanzs⸗ 
ah 1 nach a Regeln Unterricht eee zu 
ertheilen beabſichtige. Die naheren Bedingungen in meiner Wohnung Poggenpfuhl 
N, 197. ‘ Henn; Favre aus weg ku m A 
11 geprüfter Lehrer der franzöſiſchen Sprache 
30. Mitlef. regelmaͤßige z. verſch. Zeit. könn noch beitret. Fraueng. 90 l 


DBE #262 > DIESE ιειτνπνν,νẽł˖ 


a 
+ 


skug 
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31. Zu dem von mir eröffneten und nur aus 40 Stunden bestehendeh 


Calligrapbischen Cursus nach einer tene Methode 
können sich noch Schüler melden. Ebenfalls solche, welche gründlich die 
polnische, Sprache zu erlernen: wünschen. N. Lebrecht, boggenpfuhl 199. 
32. Wer eine Oberwohnung mit eigener Thüre von 2 Stuben, Küche und 
Zubehör zu Oſtern auf der Rechlſtadt, oder Neugarten zu vermiethen hat beliebe 
feine Adreſſe unter Littera L. O. B im Intelligenz. Comtoir einzureichen, 5 
33. nen auf i RE { "sing 
euerfeſte eiſerne Geldichränte WE ; 
Eise Bettſtellen 
Siegel- Preſſen, Copirmaſchinen pp. 
a aus der Fabrik von > N 
— ©. J. Arnheim in Berlin 
* Hofkunſtſchloſſer Sr. Maj. des Königs 
werden im Comtoir Hundegaſſe No. 253., angenommen und aufe Schnellſte aus; 
eführt. . x 
sen Eine ordentliche Frau, mit guten Atteſten verſehen, wünſcht als Wärterin 
oder bei einem Kinde eine Stelle; ſie ſieht weniger auf Gehalt als anſtändige 
Behandlung. Näheres Poggenpfuhl 198. bei Herrn Aſchbärmer. 
35. Mitleſet zur Haude⸗, Spenerſche Zeitung ſucht man Holzgaſſe No 25. 
36. Anaben, die zu Kaufleuten in die Lehre gehen, oder Bäcker, Böttcher, Tiſch⸗ 
ler, Schuhmacher oder Schneider lernen wollen, am liebſten vom Lande, werden 
untergebracht im H.⸗O. Bureau von Beutler, Johannisgaſſe No. 1376. 5 
87 Im Namen unfrer armen kleinen Pfleglinge, die in ihrem, von 
Roth und Mangel getruͤbten, Jugendleben keinen ſo glücklichen Tag, als den der 
froͤhlichen Weihnachtsſpende kennen, wenden wir uns aufs Reue an die edlen 
wohlwollenden Herzen, die eine ſolche Freude mitzuempfinden wiſſen und daher auch 
gerne bereit find, fie den armen Kindern freundlich ſt zuzuwenden, denen das, meiſtens 
ſo leidenvolle, elterliche Haus ſie nicht zu bereiten vermag. Wir bitten Sie ver⸗ 
trauensvell, uns für dieſen wohlthaͤtigen Zweck durch gefällige Zuſendungen von Eß 
wadren, Spielſachen, Kleidungsſtücken (oder dazu brauchbaren Materialien) und Ge 6 
ſpenden, welche Heil. Geiſt⸗G. Nr. 961. und züell. Damm Nr. 1287 mit dem herz⸗ 
lichſten Danke angenommen werden, mit gewohnter Güte zu Hülfe zu kommen, und 
es daun (worüber wir das Nähere noch anzeigen werden) theilnehmend mit anzuſchen, 
wie gluͤcklich Sie unſre Kleinen dadurch gemacht haben. 1 f 


8 


Die Vorſteher der hieſigen Klein⸗Kinder⸗Bewahranſtalten. ji 5 
ars ihn: Hennings. Hepner. Kliewer. 1 nn e 
38, Ein Gut, im Uimkreiſe Danzigs für 1500 rtl, desgl. eine Krugwirth⸗ 


ſchaft für 600 rtl, ein ſtaͤdtiſches Grundſtück für Faͤrbe rpp., mehrere ſtäͤdtiſche Grunde 
fücke, Landſitze u, Gaſtwirthſchaften zu verkaufen durch Seiffert, 5 766. 
9. Maßzkauſchegaſſe Ro. 415 wird jede Woche ſchwarz gefärbt in Wolle und 
Seide, auch werden Glaccehandſchuhe gewaſchen und gefärbt, auch wollene und ſei⸗ 
dene Kleider gewaſchen. f 5H. Wodan 
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g 1 zu miethen geſucht. Ad ae WE, \ N11 
J 80 a Naͤhterin 1 0 außer de ak en neh 100 gi: Na 
42. Eine gold. Tuchnade 10 em durch ent Rap ifr write ma 
Der ee W erh. eine a ch Beni ch . — inloy 


9 55 43 Mittwoch, ee 4 Be Duͤbfertdtiond Din 
8 fonie⸗ „Konzert v Fr. Laade im Apollo⸗ Saale 1 Se 


du Nord. N eil! 1) Dun? 5. Op. Wilh. Tell v. u, ) N 
Gr. Fantaſie f. d. & Heinemeher, 0 1 2 v. Hrn. Buͤchner, or d. 8 
2. Acts a. d. Op. ufer v. Wagner. 05 Wat Peitoral 
9 Louis v. Beethoven. . Theil. 5) Bab z. Op u le 1 0 
% 6) Die LER Tanz, Rondo. Brill, v. C. M. v. Weber, 4 
Vb deaf U. aan ) Letzter Satz aus der Jagd⸗Siwfonte d. | x 2 
„ 6 pf. Billets 4 St. 20 19, ſind in meiner Wohnung 


lie v. 


Jeden 892. 10 5; Uhr zu haben. u 
555 
bianbünt Mick ia k bn 8 5 


4. Die Unter⸗ und Oberräume im K nſchnitter 
Ban am Waſſer, ſind billig zu i en ta 9 0 Heil. ſtgaſſe No. 1976, 
Hundegaſſe 308. ſind 2 Ep: Leb e Si. 018 55 mit Meub. zu verm. 
15 Das in der Jungfer 476.79 1 ne, auß ) heizbaren Stu⸗ 
ben, 2 Küchen, Boden und elt 1 0 Ho ah he 200 8 Hofraum beſte 
ie e bei welchem die ſadaune, der gan zen L nge nach Aten 
5 Neujahr oder auch, zu Oſtern k J. zu Vene Näheres daſolbſt. 
944 Eine Wohnung v. 2 Zimmern u. Zube bo oͤr zu bermiethen iegengaſſe, 766 
Wollwebergaſſe No. 1985. iſt eine Hangeſtube, eine große Stube und 
a Kabine, ſogleich zum beziehen zu bermielhen. 5 
Langgaſſe 366, iſt die 171 15 zu verm. u. b. Oſtern ab zu beziehen. 
% Schüſſeldam 1111. iſt eine fr. u ger. Unter elegenh, mit Laden zu v. 
Gerbergaſſe 357. iſt 4 Vorſtube an, einzelne Perſonen zu, ee 


Glockenthor 4975 uind n Stuben vibag, Wie,, lt 7 | 
Deenbein; billig zu vermieten, und ſogleich zu beziehen. Näheres N 17095 
53, Pfefferſtadt 110. iſt eine Untergelegenheit m. a. ©. 8 de 
54. Breitgaſſe 1027, it ein Logis beſtehend aus 4 Heiz Sb Küche, 
Keller ꝛc. an ruhige Bewohner zu Pſtern zu verm. Näheres daſelbſt. 
Sandgube 468. ic 1 fteundl, Zimmer 1 1 en 1 1 


a 


) Heil. Geiſtgaſſe, Sonnenſeite iſt ein Vorder und‘ neerhan 
uz od. geheilt zu verm., daſſelbe iſt von Herrſchakten bewohnt gew ra 
Kan he Stallung fun Pferde iſt. Näheres eil, Geiſtt 11 751 92. 
553 aun Brodbankengaſſe 714. iſt die Saal⸗Etage, beſtehend in. 1 Saal, 2 3 
Stuben, Kühe, pp. an ruhige Bewohner ſogleich oder Oſtern = bermiethen BR 
eilage. 


Brellage zum Danziger Intelligenz⸗Blatte. 


No. 292. Mittwoch, den 13. December 1848. 


Nenn nge B. 
56. Freitag, den 22. Dezember 1648, Vormittags 10 Uhr, werden die unter⸗ 
zeichneten Makler im Haufe Heil. Geiſtgaſſe Ro. 1001. durch öffentliche Auction an 
don Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung verkaufen: 
eine bedeutende Parthie 


achter Havannah⸗ u 
Hamburger Cigarren, aus... 


5 Rollen vorzuͤglich ſchoͤnen Varinas, 
worüber die beſonders gedruckten Zettel das Naͤhere beſagen werden. Unter den 
Hamburger Cigarren ſind auch billige Sorten und die ganze Parthie iſt zu Preiſen 
angefegt, zu welchen im Vergleich der Qualitäten nicht leicht wieder ahnliche Ver 
kaͤlfe vorkommen möchten. Grundtmann und Richter. 
57. Montag, den 18. Dezember d. J., ſollen im Haufe Hundegaſſe No. 270. 
auf freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbietend verkauft werden: 
Goldene Damenhalsketten, à gr. Ohrgehänge, 1 Tuchnadel, 1 Ring und 
1 Schloß mit Brillanten, goldene Uhren, viele ſilbeme Geraͤthe, dergleichen Mes 
dalllen u. Münzen = mahageni Servanten, Sophas, Sekretaire, Sopha⸗ und 
Nippestiſche, Stühle, Spiegel, polirte Schränke und Tiſche aller Art, 1 eichenes 
olittes Schreibepult — Bettwäſche, Gardienen, Tiſchzeug, darunter 1 gez. 12 
Eben tenges und 4 Ellen breites Gedecke nebſt 32 Servietten, mehrere Stücke 
feinen engl. Battiſt, Herren⸗Kleidungsſtücke, 1 Aſtrachan Pelz, Masken, porzell. 
Vaſen mit reichet Vergoldung, dergl. Taſſen und ‚Teller, engl. Gläſer aller Art, 
viele Kryſtall. Geräthe, Kronleuchter, Lampen, Perſpective, Barometer und Ther⸗ 
mometer, Breungläſer, Lichtſchirme, — 100. verſchiedene Rippesgegenſtaͤndr, j 
Weihnachtsgeſchenken geeignet — verſchiedenes Haus- und Wirthſchaftsgeräßße 
aus Kupfer, Zinn, Meſſing, Eiſen und Holz — ein ( Fuß hoher Epheu⸗Ofen⸗ 
ſchirm mit Glasbehang, ſchöne Topfgewächſe, 100 Bände größlentheils belletriſti⸗ 
ſchen Inhalts, Muſikalien, I gr. Atlas, Schrötters Karte von Preußen und viele 
andere nützliche Sachen. J. T. Engelhard, Auktlonator. 
In vorſtehender Auktion werde ich 1144 Uhr Vormittags einen ſchönen, rofb 
und blau gefiederten Papagey nebſt elegantem meſſing. Gebauer auf mahagoni 
Tiſch, verſteigern. ah ee 
== Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Sen AA oder bewegliche Sachen. Ka 
58. Schweizer, Ed. Kaͤſe empfiehlt G. F. Kuͤßner, Brodbaͤnkengaſſe 714. 


—— — — 


\ 


u, 
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> Weihnachts⸗Ausſtellung, Langgaſſe 374., 
in Spielwaaren, Nippesſachen, Arbeitskaͤſtchen, Galanterie und nützlichen Sachen, 
nebſt vielen, ſich zu Weihnachtsgeſchenken paſſenden Gegenſtaͤnden, ſaͤmmtliche Artikel 
find mit zeitgemäß niedrigſten Verkaufspreiſen beſchrieben. 

Von den beliebten, ganz billigen, theils Spiel-, theils nützlichen Sachen, 


8 
pro Stuck 1 Sgr. 
z. B. Schaukelreiter, fahrende Reiter, Sattelpferde, Hunde, Katzen, Eichkaͤtzchen und 
verſchiedene andere Thiere mit Stimme, 6 Sorten pipende Voͤgel, Lederbaͤlle, Baum⸗ 
wollbaͤlle, verſchiedene Gliederpuppen, Waldteufel, Trompeten, Schlangen, Säbel, 
Piſtolen, Kanonen, Uhren mit Kette oder Schluͤſſel, Reifen zu Reifſpielen, Har⸗ 
monika, Caleidoscope, Spiegel, Roſenbaͤumchen, Nippes-Leuchter, Glasenten, Spiels 
zeugtaffen, Floͤten, Puppenſchuhe, Notizbücher, Kinderklapper, Fangbecher, Peitſchen, 
Stühle, Sopha's, Commoden, Tiſche, Wiegen, Ausſpringdoſen, Wagen, Doppelpferde, 
Vogelgebauer, Stampfmuhlen, VButterfaͤſſer, Waſſertonnen, 1 paar Eimer, Brumm⸗ 
eiſel pp. H h 

95 ö Gbietwoarm in Schachteln a 1 Sgr., z. B. Hausrath, Kegel, Schaͤfereien, 
Dorfer, Kuchengeſchirr, Pferde, Fruchtteller, Soldaten, Lager, Viehweiden, Feſtun⸗ 

gen, Jagden, Jahrmaͤrkte, Bergwerke, Eiſenbahnen und Thiergarten, 
und nützliche Sachen 3 1 Sgr., z. B. polirte Penaͤle, Papp⸗Penaͤle, Bilder ⸗ 
fibeln, bunte Schreibebucher, Knäulkörbchen, Henkelkörbchen, mit Naͤhnadeln gefuͤllte 
Nadeldoſen, ungefüllte feine dito und Glasnadelbüchſen, Tuchnadel, 1 paar Roſen⸗ 
nadeln, Schieferkafel, 12 bunte oder 6 vergoldete Schieferſtifte, Ohrbommel, Einſteck⸗ 
kämme, Tuſchkaſten, Stahlfederhalter, dicke Stucke Windſorſeife, Cocusſeife, Stan⸗ 
geupommade, viele Muſter Tanzorden, geflammte Seifkugeln pr. erhielten. wir neuer 
dings noch eine große Parthie, welche wir zur bequemen Lleberſicht alle beiſammen 


aufg eſtellt haben. Piltz u. Czarnecki. 


60. Vei der jetzt in erhöhten Grade auftretenden Aug bringe ich die, bis jetzt 
als das bewaͤhrteſte nirter erprobten Dr. Friſtrow'ſchen Cho⸗ 


lera⸗Tropfen aufs Neue in Erinnerung. Preis pro Flaſchchen nebſt gedruck⸗ 

ter Gebrauchsanweiſung 10 Sgr. Braͤmer, Breitegaſſe 1133. . 35 

61. Erdgloben 3⸗, 4 5, und zoͤllig a 15, 25, 30 und 40 Sgr., große 13zöllige 

a 6 Thlr. und weiche feine Tuſchfarben in 4 Qualitäten erhielten und empfehlen 

f ö Pilz u. Czarnecki. 

62. Kl“ Koſennaͤhergaſſe 869 find 2 Horndrechsler-Drehbanken nebſt Werkzeug bil⸗ 

lig zu verkaufen. 5 6 . 

63. W Eine Pferdehaarmatratze, Schildereien u. Bücher als: Ruge's 
Schriften, L. Blanc's Geſch. d. 10 J., Shakſpear's Werke, Britesh 

Authors, deutſche Claſſ. a Boch. 1 Sgr. u. in a. ſind zu verk. Paradiesg. 871. 

64. Pommerſche Fleiſchwürſte werden verkauft Brodbaͤnkengaſſe 714. 
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68,“ Mandelreiben ampficht: ©: Renne Lang. 102. 
66. n Blumen⸗Ampeln erhielt neuerdings und empfiehlt die, 


ſelben von 5 ſgr. an G. R. Schuib be. 
67. 1 Porzellan⸗Platten eipopsanicn) erhielt in großer Aus: 
wahl zu bedeutend billigerem Preiſe wie früher G. R Schnub be. 


68. Peterſiliengaſſe 1485. ſind 1 Trimeaux, ein Sophatiſch und 1 Chaise 
longe zu verkaufen. 


69. Pecco-Thee a 37% sgr. pro Pfund. 
Haysan 55 à 30 55 * er 
Congo ,„...a 20 » 


und ein Rest echte Hnvannah-Cigarren 3 30 rtl. und 40 rtl. pro 1000 Stück 
werden verkauft Langgasse 535. 


4 Nachſte Woche | 
erfolgt die Abreiſe u, fol um bis dahin Alles zu Gelde zu ma⸗ 


chen, der letzte Beſtand ſämmtlicher Tuche und Buckskins ungewoͤhnlich billig 
verkauft werden; ausnahmsweiſe wird noch ein Pöſtchen brauner, grüner, blau⸗ 
ſchwarzer und grau⸗mel. Tuche von 1 rtl. 8 ſgr. bis 1 rtl. 25 ſgr., ſowie geſtr. 
und extrafeine ſchwarze Buckskins empfohlen, Atlas und Sammet zu Weſten 


ſeoktöil ſeid. Herrenhalstuͤcher von 20 fl. en und 
pottbillig der Reſt Weſtenzeuge die Elle zu 10 fgr- . 

Die Tuch⸗Niederlage aus Berlin, Langenmarkt 451., 1 Treppe. 
7 Zu dem bevorſtehenden Weihnachten empfehle 
ich Einem geehrten Publikum, neben dem Lager 
meiner Chocoladen, ebenfalls ſelbſt angefertigten 
Rand⸗, Spiele und Figuren⸗Marzipan von vorzuͤg⸗ 
licher Guͤte, desgleichen Chokoladen⸗, Ligueur⸗ u. 
Zuckerfiguren in mannichfaltiger Art und Große, 
ſowie alle Sorten Thorner Pfefferkuchen und Pal 
von Herrn Weeſe zu e i 

. 


mid, az 
Chocoladen⸗Fabrikant, Jopengaſſe 740. 


4 


— * 
R = 


7 -ugog ne dei nen 1 4588 ne bun, Rbır a, 
ne uz nervig mn a Aung 12d 1 gu in HET bn 


„ Stücke vom Froͤſchling nach ſeder beliebigen 
Große ſind zu haben Maßkauſchegaſſe . 422. 
* Mit dem Ausverkauf von 


Mouſſelin deLaine Kleidern a IM... echten Sammetweſten 13 Rtl., z be, aldi 
Taffet 23 Sg, Cravatt 3 Sg., Kar 6 Sg. u dgl. m. wird feitgerabr, bei, 
Cohn, ten Damm. 
75. Sandgrube No. 403. ſtehl e en fetleb Schwein zu verkaufen. 
76. Echter e n ER in . man Is Pad Tee 25 
77, Villiger Weizenmehl⸗Ver 22 ei Hop chüſſeld, 1153, > ichtfabr 
8 8 + Nel ln os 


— 


m e 
78. Erhielt einige un bier d if Er die ich 
in ? breit von 17 Sgr., 19 Er 22 Sßt 20 Sgr., 3 breit zu 233 Sgr, 
) 25 Sgr., 26 Hor 27 est 30 Sgr. als wirklich dauerhaft empfehle. 


8 
Wiederholeutlich empfing ich Neue Plaids in billiger, auch bef⸗ 
ter What und habe mehrere altere Stuͤcke in Preiſe $ 
herabgeſetzt. 
Außerdein gingen ein: mehrere 1000 Ellen ban 
biger echter Kleider⸗Neſſel, n eine ſehr große 
Auswahl billiger Cattune, auch bringe ich mein Lager von J 
0 
9 


neuen engliſc 


Pult⸗, Bett⸗ und Sopha⸗ Teppichen in Erümierung. 
Gleichzeitig erhielt ich neueſte Mouſſlin de Lains und 


Caſchimirs und Gade ſüaminche E 5 zu den billigſten 


feſten. Nach tür Ka walk i, 
N * oe AL v 


Ente m EA a Art 889 5 üchenholz d. Klft. 7 n de 
un Bit en 55 rtl. bis frei v. d. Doo Seien: wangen. a. Jacobsth. Kalkg. 903. 
1 av erwolle a 11 u. 3 rtl. d Str. w. v. 1 Ctr. an verk. Zraueng, 839. 
itiſch Bier d. Fl. 1 Sgr., 9990 Bier 3 Fl. a Sgr., gut Braunbier 

Fl. 2 Sgr., Werd. Kron⸗Käſe, Kauſcher Kale, einmar Lachs, des gl. Serge 5 
get. Schinken und a 2 en 11 e Breigaſſe ! 16. 
52. Feine Dresd. Mal Blas, engl feouverts m. Percuſſion, feine Dresd. 
Lithographien u. Ariane, 22 Zoll hoch, 15 breit, ſwottbillig, b. Voigt, Fraueng. 902. 


#1: 


s. Mit dem heutigen Tage habe ich meine, Weih⸗ 
nachts⸗Ausſtellung eröffnet und empfehle ich alle 
Sorten Marzipan und Confectt. | 
e e E. G Krüger, Brodbaͤnkengaſſe. 

84. Anfangs Langefuhr 103. iſt ein großer Hofhund zu verkaufen. 7 
85. Große Silzkeulen a Paar 1 Sgr,geräuch. Keulen, Spickgänſe, Ganſeſchmalz 
7 Sgr. pro U, friſch geräuch. Lach ſe, (diesmal ausnahmsweise ſchön) in ganzen u. 
halben Fiſchen, ſo wie auch zu einzelnen Pfunden, ſchöne eingeſchl Butter, Limb. 


u. Werder⸗Käſe ꝛc. empf. billig die Provianthandlung kl. Krämergaſſe. 
86. Erprobtes Mittel gegen Kopfgicht und Kopfleiden! 


Ohrenmagnete 
we; von James Garter in London. 

Dieſe nach Vorſchrift eines berühmten eugliſchen Arztes gefe 
ſitzen die beſondere Eigenſchaft, daß ſie binnen wenigen Stunden ſelbſt die heftigſten 
Kopfſchmerzen befeitigen ı namentlich wenn ſelbige chroniſch oder gichtiſch geworden 
ſind. Nicht minder ſtillen dieſelben rephmatiſche Zahnſchmerzen in unglaublich kurzer 
Zeit, und find zugleich ein ſicheres Heilmittel gegen Ohrenſauſen, der gewoͤhnliche 
Vorbote von Harthoͤrigkeit. 

Das Paar dieſer Magnete in verſ. Cartons, mit der Anweiſung wie fie zu tra⸗ 
gen und aufzubewahren ſind, koſtet 1 Athlr und find in Danzig bei E. E. Zingler 
nur ächt zu haben. e 
S e ee ... 
Dias. Ausſchuß⸗Porzellan, beſtehend in Tellern, Schüſſeln, = 


% Taſſen ꝛc., iſt eingegangen und wird zu ermaͤßigten Preiſen verkauft im 75 


rtigten Magnete be⸗ 


25 Lager der Porzellan- Manufaktur von 3 
* F. Adolph Schumann, Langenmarkt 1 
IRRE 


* 
, N Nee Mrd ww. N : 
Wee e Sees e . 


5% Zum bevorſtehenden Weihnachts⸗Feſte 
verkauft aufs billigste und beſte 
das Berliner Commiſſionslager, Langgaſſe 5 


folgende Gegenſtaͤnde: Hut-, Hauben und Crabattenbändet von 1 19- ö 
Keres⸗Kragen er) a 10 fg. Manſchetten a 11 . 2 fg, Spitzen von 2 pf. bis. 
10. fg, gend, Baſttücher a 4 fg. Glaccehandſchuhe für Her 

men a 73 ſg., baumw. Handſchuhe a 11. g., ſchw. u. coul. Gürtel von 22 bie 
10 .f9. Bioches, Schnallen, Natem mit Kerichen, Kämme Nippfachen, geſtickt 


Mull⸗ Hauben, Negligee-Hauben u. a m. 
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Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
A Immobilia oder unbewegliche Sachen. N 
89. Nothwendiger Verkauf, = 
„Das im Berenter Kreiſe belegene, dem Balertin Ziehlcke zugehörige bau, 
erliche Grundſtück Wyſchin No. 11 gerichtlich auf 433 rtl. abgeſchätzt, ſoll zufol⸗ 
ge der nebſt Hypothekenſchein und Kaufbedingungen in unſerer Regiſtratur einzu⸗ 
ſehenden Tane 


* 


N N im Termine, den 13. Januar k. J, 
an ordentlicher Gerichtsſtätte öffentlich verkauft werden. 
Schöneck, den 26. September 1848. 
Königliche Land- und Stadtgerichts-Commiſſion. 5 
Rothwendiger Verkauf. a 
Nachbenannte im Neuſtädter Landraths⸗Kreiſe belegene, der feparirten Kaͤthner 
Anna Jar geb. Opatke und deren geſchiedenem Ehemann Franz Jar gehoͤrige Grund⸗ 
ſtuͤcke, naͤmlich: s 
1) das Erbpachts⸗Wieſengrundſtück im großen Brückſchen Bruce sub 16., — 20 
Morgen preuß. enthaltend, abgeſchaͤtzt auf 172 rtl.; * 
2) 10 Mergen 120 —Ruthen preuß. Acker⸗, Wieſen⸗ und Weideland im Schmel⸗ 
zer Bruche, abgeſchaͤtzt auf 51 rtl. 10 ſgr; 
3) 4 Morgen preuß. Weideland, mit Straͤuchern beſtanden im Schmelzer Bruche, 
abgeſchaͤtzt auf 13 rtl. 10 gr.. a 
ſollen am 13. April 1849, Vormittags 10 Uhr, 
an hieſiger ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Die Taxe dieſer Grundſtücke und der neueſte Hypothekenſchein des zuerſt be⸗ 
zeichneten Grundſtuͤcks koͤnnen in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Alle unbekannten Real-Praͤtendenten werden aufgefordert, ihre Anſprüche ſpaͤte⸗ 
ſtens in dieſem Termine zur Vermeidung der Praͤcluſion geltend zu machen. 
Neuſtadt, den 10 November 1848. 
Königliches Land- und Stadtgericht. 


90. 


Arne; Edietal!⸗TIt aii o . e 
9 Ueber den Nachlaß des am 2iften Januar 1848 verſtorbenen Gutsbe⸗ 
figers Karl von Stojenthin auf Warczenko iſt der erbſchaftliche Liquidations⸗Pro⸗ 
zeß eröffnet und zur Anmeldung der gegen dieſen Nachlaß geltend zu machenden 

Forderungen ein Termin auf * 

den Iten Februar 1818, Vormittags 41 Uhr, th 
vor dem Herrn Oberlandesgerichts-Referendatius Berendt in unſerm Gerichtsgebände 
angeſetzt worden. Zu dieſem Termin werden alle unbekannten Erbſchaftsgläubiget 
mit der Aufforderung in Perſon oder durch zuläßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, 
unter der Warnung vorgeladen, daß die Aus bleibenden aller etwanigen Vorrechte 
verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an das, was nach Befriedigung 
her ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe übrig bleiben mochte derwieſen wer: 
en ſollen. a u Ir 

Marienwerder den 23ſten October 1848. 
Civil⸗Senat des Königlichen Oberlandes⸗Gerichts. 
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Wechsel- und Geld- Cours. 
Danzig, den 11. December 1848. 


Brie. Geld| gem. 


— 


ausgeb. | begehrt 
rn — 


Sgı * Sgr. Sgr. Sgr. | Sgr 

Lendon, Sicht nee Friedrichsd’or — 
— 3 Monat . 205 Augustd'or — an 
Hamburg, Sicht — Ducaten, neue . — — 
— 10 Wochen“ dito alte ä 
Amsterdam, Sicht | _ Kassen-Anw. Rtl.Jj — ee 


— 70 Tage 
Berlin, 3 Tage | 400 
— 2 Monat, 
Paris, 3 Monat 4 
Warschau, 6 Tage 943 
— 2 Monat 


Fri 
Fi Fl 


— — 


Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 8. bis incl. 11. December 1848. 
1. Aus dem Waffer: die Laſt zu 60 Scheffel find 4705; Laſten Getreide über 
haupt zu Kauf geftelit worden; davon 133 &f. geſpeichert u. 1761 ft. unverfauft 


| Erbſen. | Gerſte. Hafer. 


Weizen. | Roggen. Leinſaat⸗ 


1) Verkauft, Laſten 1605 — — —— Be 
Gewicht, Pfd. 125— 13) — 1 — 1 
Preis, Ntblr. 1163-1456 — 1 1771 — ern 


— 


— — — — 
2. Unverkauft, Laſtenl 152 | 23° z | 21 1 — | — 1 — 
II. Vom Lande: wei 400 gr. 30 | 
d. Schffl. Sgr. 66 30 weiße 39, kl. 25 16 48 


—— B B p ˙ — —— 
Sonntag, den 3. December 1848, find in nachbenannten Kirchen 
zum erſten Male aufgeboten: 
St. Johann. Der Bürger und Fleiſcher Herr Johann Jacob Ziegler mit Jungfrau Emilie 
Bertha Allesleben. ; \ 
St. Catbarinen. Der Bürger und Maler Herr Johann David Blumnau mit Frau Amalie Aus 
gufte Jaͤnike geb. Fuchs. 5 
Der Schloſſergeſell Gottlieb Plikat mit Igfr. Mathilde Vergien. 
Der Schuhmachergeſell Heinrich Auguſt Sauter mit ſeiner verlobten Braut 
Henriette Amalie Kutich. ee 
Der Geſchaͤftsfuͤhrer Herr Johann Heinrich Bode mit Igfr. Ludowika Emilie 
Friederike Gollap. 
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St. Trinitatis. Der Aceiter Beinvih Adolpb. Miichtwsfi und JIafr. Wilhelmine Oehnke, 

Der Bürger und Zimmermeiſter Herr Joachim Heinrich Prutz u. Igfr. Ber 
— tha Roſſow in Lübeck. . 
St. Peter. Der Maler Herr Johann David Blumnau mit der verw. Frau Amalie Ja. 
— no nicke geb. Fuchs. - 
St. Eliſabeth. Friedrich Kurapkat. Unteroffizier und Bataillonstambour beim 2. Bataillon 

nfanterie, Regiments, In Buk mit Amalia Charlotte Zich, Altefter 
5 


5. 
Tochter des Ackerbürgers Ludwig Zich zu Kreuzburg in Oſtpreußen⸗ 


—ͤN— — — — — 
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Befanneimaſch an 9. 8 
92. Der Schluß-Termin zur Einzahlung von Beiträgen auf die freiwillige 
Staats⸗Anleihe, ſowie zur Einlieferung von Gold- und Silber⸗Geraͤthen für dieſen 
Zweck wird hiermit auf den 31 d. M. ſeſtgeſetzt und es dürfen auch bis dahin 
nur noch Beiträge in Geldſorten, deren Annahme in den Staatskaſſen geſtattet 
iſt, nicht aber in ungemünztem Gold und Silber angenommen werden. 

Berlin, den 7. Dezember 1848. 

Finanz⸗Miniſterium 
Im Allerhöchſten Auftrage. 2 

gez Kuehne. 


An 5 
die Königliche Regierung zu Danzig 9 
Diaas vorſtehende Finanz⸗Miniſterial⸗Reſkript wird hierdurch mit dem Vemer⸗ 
ten zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß unſere Hauptkaſſe, die Königl Kreise 
ſowie die Domaiuen⸗ und Domainen⸗Rentamtskaſſen angewieſen ſind, von 
jetzt ab, bis zum 31. d- Mis nur noch Beiträge in Geldſotten, deren Annahme 
in den Staatskaſſen geſtattet iſt, nicht aber in ungemünztem Gold und Silber und 
folgtich auch nicht in Gold⸗ u. Silbergerathen oder in Barren, zur freiwilligen 
Staatsanleihe anzunehmen 
Danzig, den 10. Dezember 1848. 
er Königliche Regierung. 1 i 
— Abtheilung für directe Steuern, Domainen und Forſten. 
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ft 


Nebaction:Konigl. Intellig.-Comtoir. Schnellpreſſendruck der Wedel ſchen Hofbuchdruckerei. 


